
 

   

 

An die Vorsitzende  
des Jugendhilfeausschusses       
Ulrike Boden 
Kreishaus  
Herzebrocker Str. 140 
33334 Gütersloh 
 
Nachrichtlich: 
Herrn Landrat 
Sven Georg Adenauer  
    
         23. 02. 2017 
 
 
Begleitung und Betreuung von jungen Erwachsenen Flüchtlingen durch das Jugendamt des 
Kreises Gütersloh 
 
 
Sehr geehrte Frau Boden, 

zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 08. März 2017 stellt die SPD-Kreistagsfraktion 

folgenden Antrag: 

 

Junge Flüchtlinge werden nach der Vollendung des 18. Lebensjahres weiter betreut, wenn sie nach 

der Clearingphase bereits stationär betreut wurden und sich noch in schulischer und / oder 

beruflicher Ausbildung befinden. 

 

Begründung: 

Der Kreis Gütersloh hat in den letzten ca. 2 Jahren viel Geld in die Betreuung und Unterstützung 

unbegleiteter Minderjähriger Flüchtlinge investiert, damit diese die ersten Schritte in Richtung 

Integration und Bildung gehen konnten. Wird mit der Vollendung des 18. Lebensjahres dieser 

Prozess unterbrochen und werden die jungen Flüchtlinge in reguläre Flüchtlingsunterkünfte 

untergebracht, drohen diese Investitionen verloren zu gehen.  
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Ein großer Teil der jungen unbegleiteten aber auch begleiteten Flüchtlinge benötigen dringend 

Unterstützung über das 18. Lebensjahr hinaus, um mit ihrer Traumatisierung, mit dem neuen 

kulturellen Lebensumfeld und deren fremden gesellschaftlichen Anforderungen und 

Rahmenbedingungen klar zu kommen. 

Das SGB VIII eröffnet mit dem Paragraphen 41 und 13,3 die Möglichkeit, über das 18. Lebensjahr 

hinaus junge Menschen zu unterstützen. 

 

                                           

Liane Fülling              Jan Michael Goldberg 
Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion                                    Mitglied im Jugendhilfeausschuss 


